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Beispiele aus dem Schulungsworkshops des Sagart e.V. 
im Rahmen der Fairtrade Schools Kampagne mit dem Titel 

„Kreativität FAIRbindet“ 

Die Kampagne „Fairtrade-Schools“ wird von Trans-
Fair e.V. geleitet und in Leipzig von Sagart e.V. be-
treut.

Unterstützer

Wenn auch eure Schule Interesse an einem Work-
shop hat, bei einer Veranstaltung zum Thema "fai-
rer Handel" Unterstützung benötigt oder Fairtrade-
School werden möchte, dann meldet euch:

Kontakt in Leipzig:
Sagart e. V. 

Eisenbahnstr. 37, 04315 Leipzig 
sagart_ev@gmx.de 

www.sagart.de

www.fairtrade-schools.dewww.fairtrade-schools.de

Fairtrade-Schools
in Leipzig

Weitere Infos:

www.leipzig-handelt-fair.de

© TransFair e.V.

© TransFair e.V.

Kampagne
Nach dem Workshop „ Schokoladenwerkstadt“ an der UNESCO- Paul-
Robeson-Schule fand einen Klassenfahrt  zum Weltladen Connewitz 
statt. Dort reflektierten die Schüler eigene Eindrücke und faire Produk-
ten in zeichnerischen Formen. 

Workshop zum Thema „Fairer Handel: Saubere Jeans, Jacken und 
andere usbekische Baumwollprodukte“ im Beruflichen Schulzentrum 
7 mit anschließender Schaufenstergestaltung des Kaufland am 
Lindenauer Markt.

Workshop „Produktionskette der Fairtrade-Produkte“ an der 16. Ober-
schule, begleitend Malkurs. 

Workshops 2013/2014
Beispiele aus den Schulungsworkshops 

des Sagart e. V.



Kampagne "Fairtrade-
Schools"

Die Kampagne “Fairtrade Schools“ unterstützt Schu-
len dabei, sich für eine gerechtere Welt einzusetzen. 
Schulen, die sich in besonders für den fairen Handel 
engagieren, werden mit dem Titel „Fairtrade-School“ 
ausgezeichnet.

Workshops 2014/2015

Ab Herbst 2014 startet der Sagart e.V. die neuen Ak-
tionen der Kampagne „Fairtrade-Schools“ in Leipzig.

Wie im letzten Jahr finden im neuen Schuljahr an 
Leipziger Schulen wieder Workshops zum Thema 
„Fairtrade“ statt.

Anschließende Modeschau der selbst genähte aus fair gehandelte 
Stoffen von Schüler der Bernd Blindov Schule Anzüge, Bilderaus-
stellung und Verkostung im Neuen Rathaus.

Fairer Handel

Fairer Handel trägt dazu bei, dass auch Menschen 
in ärmeren Regionen der Erde einen gerechten Lohn 
und sichere Arbeitsbedingungen haben.

Der Kauf von Produkten mit dem Fairtrade-Siegel 
kann Bauernfamilien und ArbeiterInnen in Entwick-
lungsländern helfen ihre Lebenssituation nachhaltig 
zu verbessern.

www.fairtrade-schools.de www.fairtrade-schools.de

In den Workshops nähern die Teilnehmer sich dem fai-
ren Handel von künstlerischer Seite und setzen eige-
ne Ideen gestalterisch um.
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Teilnehmer 2014/2015:

"Fairtrade-Schools" 		
	 Kriterien

Um als Fairtrade-School ausgezeichnet zu werden, 
müssen 5 Kriterien erfüllt sein:

Die Erfüllung der Kriterien muss im Fairtrade-
Schools Blog dokumentiert werden.

Wer kann mitmachen?
Alle Schulen können sich beteiligen – von der Grund-
schule bis zum Berufskolleg.

Gründung eines 

Fairtrade-Schul-

teams bestehend 

aus Lehrerinnen, 

Lehrern, Schülerin-

nen, Schülern, El-

tern sowie weiteren 

Interessierten.

1. Erstellen eines Fairtrade-Kompas-
ses, der darstellt, 
wie der Fairtrade-
Gedanke an der 
Schule umgesetzt 
wird.

2.

Verkauf und Verzehr von fair gehandelten Produkten an der 
Schule. 3.

In mindestens zwei 

Klassenstufen muss 

in mindestens zwei 

unterschiedlichen 

Fächern Fairtrade 

im Unterricht be-

handelt werden.
4.

Mindestens einmal 

im Schuljahr muss 

es eine Schulaktion
 

zum Thema Fairt-

rade geben
. 5.


